
 

 

Krefeld, 30. März 2026 
Pressemitteilung 

Delegiertenversammlung der ACK NRW  
wählt neuen Vorstand 
Krefeld - Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Nordrhein-Westfalen (ACK NRW) hat 
auf ihrer Delegiertenversammlung am 28. März einen neuen Vorstand bis 2028 gewählt. Die 
digital durchgeführte Sitzung wurde von 23 stimmberechtigten Delegierten aus den 
Mitgliedskirchen getragen. 

Die Delegierten bestätigten Superintendentin Dr. Barbara Schwahn (Evangelische Kirche im 
Rheinland) als Vorsitzende. Dr. Tim Lindfeld (Bistum Aachen) bleibt stellvertretender 
Vorsitzender. In das Leitungsgremium wurden außerdem gewählt: 

 Römisch-katholische Kirche: Benjamin Gerlich (Erzbistum Köln) 

 Orthodoxe / orientalisch-orthodoxe Kirchen: Dr. Martina Aras (Syrisch-Orthodoxe 
Kirche), Dr. Marina Kiroudi (Griechisch-Orthodoxe Metropolie) 

 Evangelische Kirchen: Dr. Christian Hohmann (Evangelische Kirche von Westfalen) 

 Alt-Katholische / Anglikanische Kirche: Pfr. Michael Kehren 

 Freikirchen und andere Kirchen: Ulrich Hedtfeld (Neuapostolische Kirche 
Westdeutschland), Dr. Gero Waßweiler (Evangelisch-methodistische Kirche) 

Für die kommenden zwei Jahre setzt die ACK NRW auf eine stärkere Vernetzung der 
Mitgliedskirchen und der lokalen ACKs. Ziel ist es, die ökumenische Zusammenarbeit in der 
Region sichtbarer zu machen und den Austausch zwischen den Ebenen weiter zu 
intensivieren. 

Außerdem sind wieder zwei Studientage geplant. Am 2. Oktober 2026 werden sich die 
Delegierten in Wuppertal inhaltlich mit dem Motto des Deutschen Evangelischen 
Kirchentages 2027 auseinandersetzen. Das Thema „Du bist kostbar“ (Jesaja 43) soll aus 
unterschiedlichen konfessionellen Perspektiven erschlossen werden. Im Rahmen des 
Kirchentages im Mai 2027 in Düsseldorf findet dann die Frühjahrstagung statt, die sich mit 
der revidierten „Charta Oecumenica“ befasst. 

 


